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Liebe Leser des Gemeindebriefes,

ab Januar 2016 bilden Arens dorf, Biegen,
Briesen, Jacobsdorf, Madlitz, Peters dorf,
Pillgram, Treplin, Sieversdorf und Wil mers -
dorf offiziell die Kirchengemeinde Biegen-
Jacobsdorf und Wilmersdorf. Für alle gibt
es nun einen gemeinsamen Ge mein debrief,
dessen erste Ausgabe Sie hier vor sich
haben. Für die Leser aus Biegen, Briesen,
Jacobsdorf und Pillgram ändert sich nicht
viel. Das Heft ist jetzt etwas dicker und es
enthält Informationen aus den neu hinzu-
gekommenen Dörfern. 
Für die Gemeindeglieder in Madlitz, Arens -
dorf, Petersdorf, Treplin, Sieversdorf und
Wilmersdorf ist vieles neu. Der Ge mein  de -
brief sieht anders aus und er scheint alle
zwei Monate.
Beiträge, Kritik und Anregungen schicken
Sie bitte direkt an Gabriele Lehmann in
Jacobsdorf (lehmann.gaby@gmx.de) 
oder an Frank Schütte in Sieversdorf 
(f.schuette@gmx.de)

Jahrgang 1953,
bin ich in Brie -
 sen aufgewach-
sen und lebe seit
dem Jahr 2000 in
Jacobs dorf. 
Nach Abitur, Stu -
dium und einer
Aus bil dung zur
Me  dien de sig nerin
für Print medien war ich von 2004 bis 2013
Inhaberin eines kleinen Ver lags, seitdem
krankheitsbedingt berentet. 
Ich bin Mitglied des Gemeinde kirchenrates
Biegen-Jacobsdorf und seit Ende 2008 ver-
antwortlich für den Ge meinde brief.

Gabriele Lehmann

Ilona Heinicke ist ab Januar 2016 hauptamtliche Mit -
arbei terin und hat ihren Arbeitsplatz im Büro des Pfarr -
amtes in Jacobsdorf  – wenn auch nur mit einer 40-Pro -
zent-Stelle. Zuständig ist sie für den gesamten ländlichen
Bereich der Region Fankfurt (Oder), also für unsere zehn
Dörfer und für die Kirchengemeinde Müllrose-Fünfeichen.
Ilona Heinicke ist 60 Jahre alt, in Jacobsdorf aufgewach-
sen, hat zwei erwachsene Söhne und ar bei tete bis 1997 
im Kirchlichen Verwaltungsamt in Frank furt (Oder). In 
den letz  ten Jahren war sie stundenweise für die Kirchen -
ge meinde Biegen-Jacobsdorf tätig.


